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Sitzung des Ständigen Ausschusses  
am 16. Mai 2025 in Tettnang 

 

Beschlussprotokoll (Entwurf) 
 

Teilnehmende: Holger Stegmaier, Abteilungsleiter Europapolitik, Landesvertretung Brüssel, 
Grenzüberschreitende Zusammenarbeit, Staatsministerium BW (Vorsitz); Roman Dobler, Ratschreiber, 
AI; Dr. Kathrin Arioli, Staatsschreiberin, ZH; Dr. Benedikt van Spyk, Staatssekretär, SG; Dr. Paul Roth, 
Staatsschreiber, TG; Dr. Stefan Bilger, Staatsschreiber, SH; Dr. iur. Roger Nobs, Ratschreiber, AR; Elmar 
Stegmann, Landrat Landkreis Lindau, BY; Dr. Martina Büchel-Germann, Abteilungsleiterin 
Europaangelegenheiten, VA; Isabel Ouschan, Stabstelle Regierungssekretär, FL; 

Suzana Neib, Leiterin Referat 63, Staatsministerium BW; Klaus Tappeser, Regierungspräsident Tübingen, 
BW; Zeno Danner, Landrat Landkreis Konstanz, BW; Luca Prayon, Landrat Bodenseekreis, BW; Mario 
Bauer, Verwaltungsbehörde Interreg ABH, RP Tübingen, BW; Thomas Boes, Europa- und Schweiz-
beauftragter, RP Freiburg, BW; Greta Grimm, Referentin IBK/Interreg, Christina Prautsch, Klaus Konradt, 
beide IBK-Vorsitzteam 2025 (alle Staatsministerium BW); Alexander Mayer, Ministerialrat, Staatskanzlei 
BY; Sarah Hauser, Leiterin Koordinationsstelle für Aussenbeziehungen, SG; Pascal Vogel, Stv. Leiter 
Kanzleidienste, AR; Joel Keller, Leiter Dienststelle für Aussenbeziehungen, TG; Dr. Luzia Lehmann, 
Chefin Koordinationsstelle für Aussenbeziehungen, ZH; Regula Gysel, Koordinationsstelle für 
Aussenbeziehungen, ZH; Nadine Frei, Leiterin Aussenbeziehungen, Staatskanzlei, SH;  

Markus Heffner, Vorsitz Kommission Öffentlichkeitsarbeit, BW; Dr. Frank Speier, Vorsitz Kommission 
Wirtschaft, BW; Roland Mayer-Frei, Vorsitz Kommission Bildung, Wissenschaft und Forschung, BW; 
Patrik Birrer, Vorsitz Kommission Kultur, FL; Patrick Ruggli, Vorsitz Kommission Verkehr, SG; AI;  

Klaus-Dieter Schnell, Geschäftsführer, Katja Heller, Stellv. Geschäftsführerin, Sabine Fauth, Presse und 
Öffentlichkeitsarbeit (alle IBK-Geschäftsstelle); 

Gast: Prof. Dr. Markus Rhomberg, GF Wissenschaftsverbund Vierländerregion Bodensee (TOP B1) 

Entschuldigungen: Philipp Abbrederis, Landesamtsdirektor, VA (vertreten durch M. Büchel-German), 
Michael Hasler, Regierungssekretär, FL (vertreten durch I. Ouschan), Carsten Gabbert, Regierungs-
präsident Freiburg, BW; Elmar Stegmann, Landrat Lindau, BY; Dr. Heike Summer, Vorsitz Kommission 
Umwelt; Sebastian Wilske, Vorsitz ROK-B. 

Teil A: Allgemeines und Organisatorisches 

A.1 Begrüßung  

H. Stegmaier begrüsst im Traditionsbetrieb Hopfengut in Tettnang, ausgezeichnet als Genuss-
botschafter Baden-Württembergs. Am Kamingespräch vom 9. April 2025 in Stuttgart tauschten sich 
die Regierungschefs zu allgemeinpolitischen Themen und deren Bedeutung für den Grenzraum aus.  

A.2 Tagesordnung  

Die Tagesordnung wird genehmigt. 

A.3 Protokoll der Sitzung vom 14.03.2025  

Das Protokoll wird genehmigt.  
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A.4 Bericht aus der Troika  

H. Stegmaier berichtet zu den Themen der Troika-Tagung vom 04.04.2025. Das Protokoll wird 
genehmigt und die Beschlüsse werden zur Kenntnis genommen. 

A.5 Bericht der Geschäftsstelle  

Es wird zur Öffentlichkeitsarbeit und zum Stand des Ad-hoc-Budgets berichtet. Im Arbeitsbericht 38 
der Akademie für Raumentwicklung in der Leibniz-Gemeinschaft (ARL) finden sich Beiträge zur 
Krisenfestigkeit grenzüberschreitender Verflechtungsräume“ am Bodensee und anderen Räumen.  

Beschluss: 

1. Der Bericht der Geschäftsstelle wird zustimmend zur Kenntnis genommen. 

A.6 Interreg VI Alpenrhein-Bodensee-Hochrhein  

Es wird zur Umsetzung von Interreg VI berichtet (siehe www.interreg.org). Betreffend Interreg VII 
werden die Verordnungsentwürfe der EU-Kommission Mitte Juli erwartet.  

Beschluss: 

1.  Der Sachstandsbericht Interreg wird zur Kenntnis genommen 

A.7 Tag der Kommissionen  

Es wird zum Planungsstand berichtet und zur Diskussion mit den Kommissionsvorsitzenden hierzu 
am Vortag berichtet.  

Beschluss: 

1. Der Planungsstand zum Tag der Kommissionen wird zur Kenntnis genommen. 

2. Die Mitglieder des Ständigen Ausschusses werden gebeten, am Tag der 
Kommissionen teilzunehmen und sich für die Leitung eines Arbeitskreises zur 
Verfügung zu stellen. 

A.8 Brüsseler Sommerfest am 30. Juni 2025  

Die IBK ist Gast am Sommerfest der Landesvertretung Baden-Württemberg in Brüssel, mit Ständen 
der IBK und von IBK-Projekten sowie einigen Mitgliedsländern. Begleitend finden politische 
Gespräche zu Wirtschaft und Innovation, Energie und Kohäsionspolitik statt.  

Teil B: Aktuelle Themen und Schwerpunkte 

B.1 Wissenschaftsverbund Vierländerregion Bodensee EVTZmbH (W4)  

Geschäftsführer Markus Rhomberg stellt die Arbeit des Wissenschaftsverbunds W4 sowie das 
Potential der strategischen Partnerschaft mit der IBK vor. Er geht insbesondere auf die W4-Labs ein. 

B.2 Wasserstoffversorgung Bodenseeregion  

Am Workshop vom 13. März 2025 in Konstanz wurde eine Standortbestimmung mit Übersicht über 
Initiativen und grenzüberschreitende Herausforderungen vorgenommen. Auf Basis des 
Analysepapiers wurde die weitere Bearbeitung des Themas in der IBK besprochen.  

Beschluss: 

1. Der Analysebericht zum Workshop Wasserstoffversorgung Bodenseeraum am 13. 

März 2025 in Konstanz wird zur Kenntnis genommen. 

2. Der Ständige Ausschuss wird gebeten, die Frage weitere Bearbeitung des Themas 

in der IBK gemäss den folgenden Ausführungen zu diskutieren und die 

entsprechenden Arbeitsaufträge zu erteilen. 

B.3 Aktivitäten IBK-Vorsitz zum Fokusthema Nachhaltige Mobilität  

Zur „Klimaneutralen Schifffahrt“ werden die Ergebnisse einer Vertiefungsstudie im Herbst erwartet. 
Begleitend findet die Veranstaltungsreihe Green Waves statt. Der Bericht zur Studie zur 
seequerenden Schiffsverbindung soll im Sommer 2026 vorliegen. Weiter hat Baden-Württemberg 
eine Qualitätsinitiative zum Bodenseeradweg gestartet.  

Beschluss: 

https://www.arl-net.de/system/files/pdf/2025-04/AB38_gesamt_kleiner.pdf
http://www.interreg.org/
https://www.iwt-bodensee.de/allgemein/green-waves-klimaneutrale-schifffahrt-auf-dem-bodensee/


3 

1. Der Sachstandsbericht wird befürwortend zur Kenntnis genommen.  

2. Der Ständige Ausschuss begrüßt und unterstützt die Initiative Baden-Württem-

bergs zur koordinierten Qualitätssicherung und –Verbesserung des Bodensee-

Radwegs und verdankt Baden-Württemberg die Übernahme der Kümmerer-Rolle.  

3. Der Ständige Ausschuss empfiehlt den Regierungschefs die Zustimmung zum 

Beschlussvorschlag der Kommission Verkehr vom 23. März 2025 „Erfolgs-

geschichte Bodensee-Radweg gemeinsam fortschreiben“. 

B.4 Gemeinsame Erklärung zum Interreg-Programm   

 

Beschluss 

1. Der Entwurf der gemeinsamen Erklärung zum Interreg-Programm wird in der 

vorliegenden Fassung angenommen.  

2. Die gemeinsame Erklärung wird den Regierungschefs im Rahmen des IBK-

Strategiegesprächs am 27. Juni 2025 zur Unterzeichnung vorgelegt.  

B.5 Invasive Arten   

  

Beschluss: 

1. Die Studie „Resilienz des Bodensees gegenüber invasiven Arten: Auswirkungen 

von Muschel-fressenden Fischen auf die Quaggamuschel“ wird als bedeutsam für 

die gesamte Bodenseeregion betrachtet, um Möglichkeiten zur natürlichen 

Eindämmung der invasiven Quaggamuschel zu eruieren. Damit wird das Ziel 

verfolgt, die zukünftigen massiven Auswirkungen der weiteren Quaggamuschel-

ausbreitung auf diverse Bereiche, wie das Ökosystem, die Fischerei und die 

Wirtschaft, zu minimieren.  

2. Das Land Baden-Württemberg, vertreten durch die Fischereiforschungsstelle 

(FFS) des Landwirtschaftlichen Zentrums Baden-Württemberg (LAZBW), wird 

damit beauftragt, die Studie durchzuführen. Die Projektleitung soll bei Bewilligung 

Prof. Dr. Alexander Brinker, Leiter der FFS erhalten.  

3. Die Kosten der Studie i. H. v. 239.500 € als Gesamtbeitrag verteilt auf die Jahre 

2025-2028 werden entsprechend der Aufteilung in Ziffer 3 getragen.  

4. Zur Finanzierung dieser Studie wird die IBK-Geschäftsstelle eine Kostenstelle 

einrichten. Die IBK-Geschäftsstelle wird beauftragt, die Beiträge bei den IBK-

Mitgliedsländern und -kantonen jährlich zu vereinnahmen und dem Land Baden-

Württemberg, vertreten durch die Fischereiforschungsstelle des LAZBW, zur 

Verfügung zu stellen.  

Teil C: Berichte und Anträge der Kommissionen/Projektgruppen  

C.1 Kommission Öffentlichkeitsarbeit   

Berichtet wird zur Kommunikation zur wirtschaftspolitischen Positionierung des Bodenseeraums.  

Beschluss: 

1. Der Sachstandsbericht der Kommission Öffentlichkeitsarbeit wird zur Kenntnis 

genommen. 

2. Der Ständige Ausschuss stellt zur Umsetzung der Maßnahmen zur 

Kommunikation Wirtschaftsraum den Antrag, die bereits bewilligten Ad-hoc-Mittel 

um weitere 5.000 Euro auf insgesamt 20.000 Euro aufzustocken. 

3. Der Ständige Ausschuss dankt dem Fürstentum Liechtenstein ausdrücklich für 

sein Engagement als Kümmerer und für seinen zusätzlichen Finanzbeitrag von 

2.500 Euro. 

4. Die Geschäftsstelle wird mit der finanziellen Umsetzung der Maßnahmen 

beauftragt.  
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C.2 ROK-B Raumordnungskommission Bodensee  

 

Beschluss: 

1. Der Bericht der Raumordnungskommission Bodensee wird zur Kenntnis genommen. 

C.3 Kommission Verkehr  

 

Beschluss: 

1. Der Sachstandsbericht der Kommission Verkehr sowie der Sachstandsbericht zur 

Nachfolgeorganisation der einfachen Gesellschaft ÖV Bodenseeraum «4 Länder 

Mobil GmbH» werden zur Kenntnis genommen.  

2. Die Kommission Verkehr wird beauftragt, die «4 Länder Mobil GmbH» zusammen 

mit den mitfinanzierenden Kantonen, Ländern, Landkreisen und Bahn-

/Busunternehmen zu begleiten sowie den Regierungschefs am Strategiegespräch 

vom 27. Juni 2025 über den Sachstand zu berichten. 

3. Die «4 Länder Mobil GmbH» wird aufgrund ihres ausgewiesenen Beitrags zur IBK-

Strategie weiterhin als externes Projekt in die Berichterstattung zur Strategie-

Umsetzung einbezogen (gemäss Beschluss RCK 11.12.2020, TOP B1, Ziff. 7 und 

Ständiger Ausschuss 18.03.2021, TOP B2, Ziff. 5). 

 

C.4 Kommission Kultur  

2025 finden bzw. fanden alle drei Formate der Kommission Kultur statt: Am 5. Mai das Kulturforum 
zum Thema „Prekäre Verhältnisse“ statt, die Verleihung der Förderpreise Popmusik am 23. Oktobner 
sowie die Künstler:innenbegegnung im September und dann öffentlich am 23. November 2025. g.  

Beschluss: 

Der Ständige Ausschuss nimmt Kenntnis vom Sachstandsbericht der Kommission 

Kultur. 

C.5 Kommission Bildung, Wissenschaft und Forschung  

Es wird zum Jugendkongress „Lebenswerter Bodenseeraum“ am 04. April 2025 in Friedrichshafen 
sowie zur Umsetzung der Leistungsvereinbarung mit dem Wissenschaftsverbund berichtet 

Beschluss: 

Der Ständige Ausschuss nimmt Kenntnis vom Sachstandsbericht der Kommission 

Bildung, Wissenschaft und Forschung. 

C.6 Kommission Wirtschaft    

Im Bericht wird u.a. zum Relaunch der AG Berufliche Bildung, zur Kooperation beim Start-Up Summit 
und einem politischen Treffen am Rande des St. Gallen Symposiums berichtet.  

Beschluss: 

Der Sachstandsbericht der Kommission Wirtschaft wird zur Kenntnis genommen. 

C.7 Kommission Umwelt   

Berichtet wird zur Befassung mit dem Thema Wasserflüsse sowie zu den Fachtagungen „PFAS“ am 
24. November 2025 und „Klimaschutz in der Mobilität“ am 30. Juni 2026.  

Beschluss: 

1. Der Sachstandsbericht der Kommission Umwelt wird zur Kenntnis genommen. 

2. Der Ständige Ausschuss möge die Einschätzung der Kommission zum Anliegen 

einer Bestandsaufnahme über die Wasserflüsse und -verbräuche im 

Bodenseeraum zur Kenntnis nehmen und der IPBK in geeigneter Form zukommen 

lassen. 

3. Der Ständige Ausschuss nimmt das vorliegende Diskussionspapier des Kantons 

Thurgau (Anlage 1) zur Einführung einer Schiffsmelde- und -reinigungspflicht 
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(SMRP) im Einzugsgebiet des Bodensees zur Kenntnis.  

4. Die Kommission Umwelt wird beauftragt aufzuzeigen, wie eine bodenseeweite 

SMRP umgesetzt werden könnte und welche rechtlichen Anpassungen 

erforderlich wären.  

5. Die Kommission Umwelt wird beauftragt, dem Ständigen Ausschuss über die 

Ergebnisse der Abklärungen Bericht zu erstatten und an dessen Herbstsitzung 

das weitere Vorgehen festzulegen. 

C.8 Kommission Gesundheit und Soziales  

Berichtet wird u.a. zu den Veranstaltungen „Konferenz der Rettungsdienste“ am 15. Januar 2025, 
und Fachtagung „Politische Bildung in der Jugendarbeit“ am 12./13. Mai in Bregenz sowie der 
anstehenden Fachtagung zur mentalen Gesundheit von Kindern und Jugendlichen am 17. 
September in Konstanz. Diskutiert werden die Möglichkeiten für den künftigen Kommissionsvorsitz. 

Beschluss: 

1. Der Sachstandsbericht der Kommission Gesundheit und Soziales wird zur 

Kenntnis genommen. 

C.9 Projektgruppe Next Generation  

Die Website „Sichtweisen“ soll einen Überblick über alle Jugendprojekte der IBK bieten. 

Beschluss: 

Der Sachstandsbericht der Projektgruppe NextGeneration wird zur Kenntnis 

genommen. 

 

C.10 IBK-Verwaltungsakademie Vierländerregion Bodensee  

Berichtet wird über die bisherigen Aktivitäten der IBK-Akademie mit Basismodulen  und 
Vertiefungs-Veranstaltungen.  

Beschluss: 

1. Der Sachstandsbericht „Weiterentwicklung der IBK-Akademie Bodensee 2025“ wird 
zur Kenntnis genommen. 

2. Die Testphase „Weiterentwicklung der IBK-Akademie 2025“ wird genehmigt und die 
dadurch entstehenden Gesamtkosten von CHF 20‘000 werden zur Kenntnis 
genommen. 

3. Es wird zur Kenntnis genommen, dass das Fürstentum Liechtenstein die Pilotphase 
finanziert, unter der Bedingung, dass die Angebote der Akademie grundsätzlich an 
der Bildungsstätte Stein Egerta in Schaan stattfinden. 

4. Das Fürstentum Liechtenstein wird beauftragt, a) die Testphase zur 
Weiterentwicklung der IBK-Akademie durchzuführen; b) an der Sitzung der Troika im 
September 2025 einen Zwischenbericht vorzulegen; und c) für den Ständigen 
Ausschuss im Oktober 2025 eine Entscheidungsgrundlage mit Kostenfolge zur 
Verstetigung der IBK-Akademie zu erstellen. 

Teil D: Termine und Verschiedenes  

D.1 Termine 2025 / 2026  

 

D.2 Verschiedenes   

Dem IBK-Beitrag zur Konsultation Raumkonzept Schweiz wurde im Umlauf zugestimmt.  

 

 

Protokoll: Katja Heller, stellvertretende Geschäftsführerin, 26. Mai 2025 

https://neu.sichtweisen-ibk.org/
https://www.ibk-akademie.org/

